
 

 

 

Informationen für die Lehrkraft 

Jüdisches Leben in Deutschland 
Wie leben Jüdinnen und Juden in Deutschland? 
 

Das Judentum ist die älteste und kleinste Weltreligion. Weltweit gibt es 14,7 Millionen 
Jüdinnen und Juden, davon leben etwa 100.000 in Deutschland. In unserer Folge treffen wir 
junge Jüdinnen und Juden, um mit ihnen über ihre Religion zu sprechen und zu zeigen, wie 
facettenreich das jüdische Leben fernab von Klischees ist. Zusammen mit Rodion, einem 
Münchner, der sich stark in der jüdischen Gemeinde engagiert, besucht Moderatorin Joanna 
eine Synagoge und eine jüdische WG im Moishe Haus. Sie lernt einige wichtige Gebräuche 
und Grundbegriffe des Judentums kennen. Die Organisation Moishe House wurde 2006 in 
den USA mit dem Ziel gegründet, junge Jüdinnen und Juden zu unterstützen. Sie ist heute in 
vielen Städten weltweit vertreten. Die Grundidee: Eine Gruppe von jungen Erwachsenen 
wohnt zusammen in einem Haus oder einer Wohnung. Dort zahlen sie nur eine geringe Miete 
und verpflichten sich im Gegenzug, sich in der jüdischen Gemeinde vor Ort zu engagieren und 
monatliche Events zu veranstalten, die im besten Fall eine Strahlkraft über die jüdische 
Community hinaus in die jeweilige Stadtgesellschaft haben. 
 
Das Thema Antisemitismus in Deutschland wird in der Folge im Gespräch mit der Autorin 
Lena Gorelik behandelt: Laut einer repräsentativen Umfrage, die 2019 im Auftrag des 
jüdischen Weltkongresses durchgeführt wurde, hegt jeder vierte Deutsche antisemitische 
Gedanken. Antisemitische Straftaten haben in Deutschland und Bayern in den vergangenen 
Jahren stark zugenommen.  
 
Diese Unterrichtseinheit behandelt folgende Kernfragen: 

 Was weiß ich über das Judentum? 

 Wie sieht jüdisches Leben in Deutschland aus? 

 Was ist Antisemitismus? 

 Welche Gemeinsamkeiten gibt es zwischen dem Judentum und den anderen 
Religionen? 

Inhalt des Videos „ganz konkret: Jüdisches Leben in Deutschland“ 
00:00 – Intro 
00:25 – Joanna trifft Rodion und besucht mit ihm eine Synagoge 
02:43 – Interview mit der Autorin Lena Gorelik zum Thema Antisemitismus 
04:37 – Joanna spricht im Moishe-Haus mit Rodion und Alice über jüdisches Leben 
 
Das Video ist über unsere Homepage und den YouTube-Kanal der BLZ abrufbar.  

 

Quellen 
Moishe Haus München: https://www.moishehouse.org/find-a-house/munich/ 
Jüdisches Zentrum München: https://www.ikg-m.de/juedisches-zentrum/ 
IRHA: https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/themen/kulturdialog/-/216610 
 
 
 

https://www.blz.bayern.de/zeit-fuer-politik.html
https://www.youtube.com/channel/UCL-tlqdug9O-nZTb83PDt0Q
https://www.moishehouse.org/find-a-house/munich/
https://www.ikg-m.de/juedisches-zentrum/


 

 

 

Phase 
 

Moderation 
 

Ziele 
 

Medien & Methoden 
 

Zeit 
 

Einstieg Überlegt kurz für euch, was ihr über das 
Judentum wisst. Schätzt dann euer Wissen über 
diese Religion ein. Kennt ihr euch gut genug aus? 
Hebt die Hand, wenn ihr der Meinung seid, dass 
ihr nicht genug darüber wisst. 

 Selbsteinschätzung zum 
Wissensstand  

 Reflexion des Themas 

 Einzelarbeit 

 Selbsteinschätzung im Plenum 

ca. 3 Minuten 

Informieren Kennt ihr diese Begriffe? Sprecht in kleinen 
Gruppen über die Bedeutung der Begriffe. 

 geläufige Begriffe zum Judentum 
kennenlernen 

 Präsentation, Folie 2-3 

 Gruppenarbeit 

 Unterrichtsgespräch 

ca. 10 Minuten 

Informieren  Schaut euch das Video an. Schreibt die Begriffe 
daraus auf, die euch unbekannt sind. 

   ganz-konkret-Video: „Jüdisches Leben 
in Deutschland“ 

 

ca. 8 Minuten 
 

Reflektieren 
und 
analysieren 

Sammelt in kleinen Gruppen, welche 
Informationen für euch neu oder überraschend 
waren. Worüber würdet ihr gerne mehr 
erfahren? 
Vergleicht euer Wissen zum Judentum mit dem 
Wissen, das ihr zu anderen Religionen habt. 
Welche Gemeinsamkeiten gibt es? Sammelt eure 
Ergebnisse und stellt diese vor. 
 

 Klärung von Verständnisfragen 

 Erkennen, dass Religionen von ihren 
Anhänger*innen auf 
unterschiedliche Art ausgelebt 
werden 

 Vergleich zu anderen bekannten 
Religionen 

 Gruppenarbeit (7 Min.) 

 Unterrichtsgespräch (7 Min.) 

 Präsentation, Folie 4 
 

ca. 15 Minuten 

Wiederholen 
und 
reflektieren  
 

Lest die Definition des Begriffs „Antisemitismus“. 
Überlegt gemeinsam, warum es wichtig ist, 
gegen den Antisemitismus und Klischees über 
das Judentum zu kämpfen und sich zu 
informieren. 

 Reflexion darüber, wie wichtig 
Wissen über andere Lebensweisen 
in unserer Gesellschaft ist 
(Kennenlernen anderer 
Kulturen/Religionen, Vorurteile 
abbauen, Vermeidung von 
Pauschalurteilen usw.) 

 Gruppenarbeit (5 Min.) 

 Unterrichtsgespräch (5 Min.) 

 Präsentation, Folie 5-6 

 

ca. 10 Minuten 

Stundenkonzept 

Jüdisches Leben in Deutschland 
Wie leben Jüdinnen und Juden in Deutschland? 
 
 


